
Oberhasler Spielgruppen unter neuer
Leitung

MEIRINGEN 17. JUNI 2015

Die Kleinkindererzieherin Monika Kuhn übernimmt ab August die
Meiringer Spielgruppe «Chnopf» vom Familienverein Oberhasli. Auch
die Innertkirchner «Chnöpfli» erhalten mit Karin Huggler eine neue
Leitung und gehören nun dem Verein Spielgruppe Schnäggli an.

Der Familienverein Oberhasli gibt die Leitung der beiden Spielgruppen Chnopf in Meiringen und
Chnöpfli in Innertkirchen per Schuljahr 2015/16 ab. Neu leiten in Meiringen die
Kleinkindererzieherin Monika Kuhn und in Innterkirchen Karin Huggler die Spielgruppen. Der
Familienverein Oberhasli will sich künftig vermehrt dem Kurswesen und der Erwachsenenbildung
zuwenden.

Eintritt jederzeit möglich

Seit 2003 gehörte die Spielgruppe Chnopf an der Kreuzgasse in Meiringen dem Familienverein
Oberhasli an. In Innertkirchen werden in der Spielgruppe Chnöpfli seit 2009 Kinder zwischen zwei
und fünf Jahren vom Familienverein Oberhasli betreut. Ab August gehören die Chnöpflis nun dem
Verein Spielgruppe Schnäggli an. «Wir bedanken uns bei allen Spielgruppenleiterinnen, die über
viele Jahre in den beiden Spielgruppen gearbeitet haben. Besonderer Dank geht sicherlich an Irene
Schild, die die Leitung der beiden Spielgruppen innehielt», so Sonja Fahner vom Familienverein
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Die Vorstandsmitglieder des Familienvereins Oberhasli Sonja Fahner (links) und Barbara Grand übergeben Monika Kuhn
(Mitte) die Spielgruppe Chnopf in Meiringen.
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Oberhasli bei der Schlüsselübergabe in Meiringen.

In den beiden Oberhasler Spielgruppen werden weiterhin Kinder ab zwei Jahren nach Wunsch der
Eltern ein- bis zweimal wöchentlich in verschiedenen Gruppen betreut. Gemeinsam wird gebastelt,
gespielt, musiziert und auch spaziert. Sofern freie Plätze vorhanden sind, ist ein Eintritt jederzeit
möglich und ein Schnuppern erwünscht. «In einer Spielgruppe lernen die Kinder, sich noch vor
dem Schuleintritt zu sozialisieren und zu integrieren. Den Eltern wiederum ermöglicht die
Spielgruppe ein bisschen Freiraum im Alltag», erklärt Sonja Fahner. Selbstständigkeit und
Selbstvertrauen der Kinder wird spielerisch gestärkt, die eigene Persönlichkeit entfaltet. Zudem
erhalten fremdsprachige Kinder eine Gelegenheit, erste Deutschkenntnisse zu erlernen.

Bewusster Schritt

Der Familienverein Oberhasli überlässt den neuen Spielgruppenleitungen die bestehende
Infrastruktur kostenlos. Der Übergabe der beiden Spielgruppen ging eine reifliche Überlegung
voraus, wie Barbara Grand vom Familienverein Oberhasli erklärt: «Wir wollen uns vermehrt auf
Kurse für Erwachsene konzentrieren. Diese Neuausrichtung zusammen mit den Folgen des
neueingeführten Schulsystems auf den zweijährigen Kindergarten und die rückläufigen
Kinderzahlen begründen unseren Entscheid.»

In der Spielgruppe lernen die Kleinen, sich schon vor dem Schuleintritt zu sozialisieren und zu integrieren.
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